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Vereinsnachrichten
DER TURN- UND SPORTGEMEINDE 1887 KASSEL-NIEDERZWEHREN e.V.

TEL: 0178 - 83 37 666
DEUTSCHE KÜCHE – BIERGARTEN 

Dittershäuser Str. 17, 34134 Kassel

Wir haben die passenden Räumlichkeiten für Ihre Familienfeier.

Liebe Gäste, bitte beachten Sie 
unsere Öffnungszeiten:

Sonntag ab   12:00 Uhr,
Mittwoch ab	12:00 Uhr, 
                          (Schnitzeltag).
Donnerstag  ab 17:00 Uhr, 
Freitag, Samstag ab 17:00 Uhr.
Montag + Dienstag ist Ruhetag.
(Zu besonderen Anlässen öffnen wir für 
Sie, rufen Sie uns an :  0178 8337666)

Auf Seite 6 finden Sie weitere Bilder vom Neujahrsempfang !Auf Seite 6 finden Sie weitere Bilder vom Neujahrsempfang !
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ULTIMATE FRISBEEULTIMATE FRISBEE

Ultimate Frisbee Mixed Liga Ultimate Frisbee Mixed Liga 
in Kassel in Kassel 

Am 7. und 8. Februar 2026 war es end-
lich so weit: Die 4. Liga Mixed Süd-West 
im Ultimate Frisbee fand in Kassel statt 
– und zum ersten Mal durften wir dieses 
Liga-Wochenende ausrichten. Während in 
ganz Deutschland parallel die Mixed-Ligen 
in ihren jeweiligen Spielklassen stattfan-
den, wurde auch Kassel zum Treffpunkt. 
Rund 100 Spieler*innen aus acht Teams 
waren angereist, unter anderem aus Frei-
burg, Ramstein, Stuttgart und Ulm. Mit da-
bei natürlich auch unser Heimteam: die 
Himmelstürmer*innen.

Schon beim ersten Einwerfen war die Stim-
mung angenehm und konzentriert. Viele 
helfende Hände sorgten für einen reibungs-
losen Ablauf, auf und neben dem Feld wur-
de fair und engagiert gespielt. Für uns als 
Team war es schön zu sehen, dass wir ein 
solches Liga-Wochenende in Kassel aus-
richten konnten. Die positive Atmosphäre 

und die Wertschätzung aller Beteiligten ha-
ben das Turnier zu einem gelungenen Event 
gemacht.

Sportlich starteten die Himmelstürmer*innen 
am Samstag furios in das Turnier. Das 
erste Spiel konnten wir überzeugend für 
uns entscheiden. In den beiden folgenden 

Poolspielen mussten wir uns jedoch jeweils 
knapp geschlagen geben. Besonders ärger-
lich: Unsere Defense stand bereits am ers-
ten Tag sehr stabil, setzte die Gegner*innen 
immer wieder unter Druck und erzwang Tur-
novers. In der Offense fehlte jedoch manch-
mal das letzte Quäntchen Überzeugung – 
sowohl im Abschluss als auch im Vertrauen 
in die eigenen Stärken.

Mit diesem kleinen Dämpfer im Selbstbe-
wusstsein ging es am Sonntag in die Plat-
zierungsspiele um die Ränge 5–8. Und hier 
zeigte sich ein völlig anderes Bild: Plötzlich 
saßen die Pässe, die Cuts waren sauber 
vorbereitet und mit voller Entschlossenheit 
gelaufen. Die Offense klickte – und wie! Es 
war eine Freude, dem Team zuzusehen 
(und selbst auf dem Feld zu stehen). Mit 
zwei deutlichen Siegen sicherten sich die 
Himmelstürmer*innen am Ende souverän 
Platz 5.

Den Turniersieg holten sich nach einem en-
gen Finale die Linsenlupfer aus Stuttgart.
Für uns bleibt ein sportlich lehrreiches und 
organisatorisch gelungenes Wochenende – 
und die Gewissheit: Kassel kann Liga!

Jana Froese

Dein Einrichtungshaus 
für mehr Lebensqualität.

Möbel Schaumann Kassel GmbH & Co KG 
Knorrstraße 23-27 | 34134 Kassel | Tel.: 0561/ 94188-180

Möbel Schaumann Korbach GmbH & Co KG 
Waltershäuser Str. 2 | 34497 Korbach |  Tel.: 05631/ 9760

Di. - Sa.: 10:00 –19:00 Uhr | www.moebel-schaumann.de 
www.instagram.com/moebelschaumann/      
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„Meine Ahle Wurscht kauf‘ ich bei 
Leffringhausen!“www.meine-ahle-wurscht.de

Landfleischerei Leffringhausen GmbH & Co.KG
Wolfhager Straße 29, 34466 Wolfhagen-Viesebeck
Telefon: (05692) 2478, Telefax: (05692) 991432
E-Mail: info@landfleischerei-leffringhausen.de

Besuchen Sie unsere Filialen in Kassel, Silberborn-
straße 34, (ehem. Fleischerei Kovacs), Tel.: 43323.
Am Stern: Tel.: 7660634. Wolfhager Str. 183, Tel.: 
7660634. Ihringshäuser Straße 79, Tel.: 7660634

Juliane Kisiala
Juliane.viehmann@gmail.com

EröEröffnung der ffnung der 
RSG-WettkaRSG-Wettkampfsaison 2026mpfsaison 2026

Die TSG Neu-Isenburg hatte zu ihrem 
Sonne-Mond-Sterne Freundschaftsturnier 
am 17. und 18.01.2026 geladen und die 
RSG-Gymnastinnen unseres Vereins nah-
men mit 7 Gymnastinnen teil. Den Leis-
tungsstand mal nach der langen Ferien-
zeit von einem Kampfgericht überprüfen 
zu lassen, ist ratsam. 

240 Gymnastinnen aus ganz Deutschland 
hatten gemeldet, also ein Mammutturnier.

Am Samstag waren die jüngeren Gymnas-
tinnen am Start, so auch unsere beiden 
Nachwuchsgymnastinnen Elizaveta Dik und 
Milana Loschakow. Beide Mädels mussten 
eine Übung ohne Handgerät zeigen, was 
ihnen gut gelungen ist.  Elizaveta, 7 Jahre, 
erreichte in ihrer Wettkampfklasse den 3. 
Platz und Milana, 8 Jahre wurde 9. von 18 

Gymnastinnen. Katja Freimann 
hatte die Betreuung und Katha-
rina Pfeifer war als Kampfrich-
terin tätig.

Am Sonntag starteten dann 
unsere größeren Gymnas-
tinnen. Die Jahrgänge wur-
den getrennt bewertet. Jana 
Engelmann, Jahrgang 2013 
zeigte eine sehr gute Reifen-
übung, die die viertbeste Be-
wertung erhielt. Mit den Keu-
len kam sie auf Rang 10. 

Der Jahrgang 2012 war mit 25 
Gymnastinnen stark besetzt.
Barbare Makalatiya turnte mit 
ihren beiden Übungen Reifen 
und Keulen einen ausgegli-
chenen Wettkampf und konnte 
sich über einen 8. Platz freuen. 

Auch Marharyta Barabash 
zeigte 2 gute Übungen mit dem 
Reifen und den Keulen und be-
legte Platz 10.

Margarita Zimpel ist die Keu-
lenübung mit der 4.-besten Be-
wertung besonders gut gelun-
gen. Im Reifen war ein großer 
Verlust. Sie erreichte Platz 13.
Insgesamt war es eine starke 
Konkurrenz. 

Kristina Sharafian, Jahrgang 
2008, hatte gegen 7 Konkur-
rentinnen anzutreten. Beide 
Übungen, Reifen und Ball, sind 
ihr auch gut gelungen und sie 
durfte mit Platz 3 auch auf das 
Podium steigen.

Insgesamt war es für alle Gym-
nastinnen eine gute Erfahrun-
gen für die kommenden Gau- 
und Landesmeisterschaften, 

die alle in Kassel stattfinden. Oxana Klöpfer-Welker war 
wieder im Kampfgericht und Rita Heiß hatte die Betreuung 
der Gymnastinnen. 			                  Rita Heiß

Von links: Marharyta Barabash, Margarita Zimpel, 
Barbare Makalatiy, Jana Engelmann und 

Kristina Sharafian

Milana Loschakow      Elizaveta Dik
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TSG-Geschäftsstelle, 
Dittershäuser Straße 17, 34134 Kassel

Telefon: 0561-82059740.

Öffnungszeiten: 	
Dienstags von 16 – 18 Uhr und 
mittwochs von 10 – 12 Uhr.

Liebe TSGer/innen,
aktuelle Informationen unseres Ver-
eins findet ihr jederzeit auf unserer 
Homepage unter	

www.tsg1887.de
oder einfach die Handykamera auf den 
QR-Code halten: 

TSG1887.DE

Tipp:	 Auch die aktuellen Vereins-
nachrichten sind jetzt dort abrufbar.

L a n d e s s p o r t b u n d  H e s s e nL a n d e s s p o r t b u n d  H e s s e n

Ausschluss von ukrainischem 
Skeleton-Athleten bei Olympia 
„Unverständlich und politisch 

unsensibel“

Der Landessportbund Hessen (lsb h) kri-
tisiert den Ausschluss des ukrainischen 
Skeleton-Athleten Wladyslaw Heras-
kewytsch von den Olympischen Winter-
spielen scharf.

Lsb h-Präsidentin Juliane Kuhlmann be-
zeichnet die Entscheidung des Internati-
onalen Olympischen Komitees (IOC) und 
des Internationalen Bob- und Skeletonver-
bandes (IBSF) als falsches Signal. „Diese 
Entscheidung ist unverständlich, in-
konsequent und politisch unsensibel“, 
sagt Kuhlmann. „Gerade weil politische 
Botschaften im Sport sensibel sind, 
braucht es klare und konsequent ange-
wandte Regeln. Daran fehlt es hier.“

Hintergrund ist, dass Heraskewytsch mit ei-
nem Helm antreten wollte, der an 20 ukrai-
nische Sportlerinnen und Sportler erinnert, 
die infolge des russischen Angriffskriegs 
ums Leben kamen. Das IOC wertete dies 
als unzulässige politische Botschaft und 
schloss den Athleten aus, nachdem er es 
abgelehnt hatte, stattdessen einen Trauer-
flor zu tragen. „Auf welche konkreten Re-
geln sich diese Entscheidung stützt, bleibt 

unklar“, kritisiert Kuhlmann. „Das IOC han-
delt widersprüchlich: Mal wird ein Trau-
erflor untersagt, mal angeboten. Politisch 
oder religiös konnotierte Symbole werden 
geduldet, persönliches Gedenken hinge-
gen sanktioniert.“ Auch die Entscheidung, 
bei der Bewertung des Helms zwischen 
Training und Wettkampf zu unterscheiden, 
sei sachlich kaum nachvollziehbar. „Dieser 
Schlingerkurs eröffnet Spielräume, die IOC 
und Verband hätten nutzen müssen – im 
Sinne von Menschlichkeit und Augenmaß“, 
so Kuhlmann.

Der Fall hat international eine Debatte da-
rüber ausgelöst, wie politische Neutralität 
im Sport auszulegen ist und wo die Grenze 
zwischen politischer Meinungsäußerung 
und persönlichem Gedenken verläuft. „Der 
Sport steht für Fairness, Respekt und Völ-
kerverständigung. Gerade in Zeiten von 
Krieg und Leid muss er Raum für würdiges 
Gedenken und Mitgefühl lassen“, betont 
Kuhlmann. Dass IOC-Vertreter die eigene 
Regelanwendung selbst als „unvollkom-
men“ bezeichneten und zwischenzeitlich 
ausgesprochene Sanktionen wieder zu-
rückgenommen wurden, verstärke den 
Eindruck von Orientierungslosigkeit. „Das 
wirkt nicht souverän – und wird der Ver-
antwortung des IOC nicht gerecht“, sagt 
Kuhlmann.

Der lsb h warnt davor, den Eindruck zu er-
wecken, dass individuelle Betroffenheit im 
Sport keinen Platz habe. „Der Sport lebt 
von seiner verbindenden Kraft – und 
diese zeigt sich gerade dann, wenn An-
teilnahme zugelassen wird“, so Kuhl-
mann. „Wenn das IOC die zunehmende 
Politisierung des internationalen Sports 
wirklich hätte begrenzen wollen, hätte 
es den Helm zulassen müssen.“ 

Mit Blick auf die internationale Dimension 
fügt sie hinzu: „Dass diese Entscheidung 
im Kreml offen gelobt wird, spricht eine 
deutliche Sprache.“

Bitte schon jetzt im Kalender notieren:

TSG-
Mitgliederversammlung
Freitag, den 24.4.2026

Beginn: 19:00 Uhr

TSG Vereinsheim,
Dittershäuser Straße 17
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HSG Zwehren/Kassel - HSG Großenlüder/Hainzell (37:19)

Deutliche Revanche geglückt – HSG Zwehren/Kassel 
feiert souveränen Heimsieg

Die Damen der HSG Zwehren/Kassel konnten im Rückspiel der Oberliga 
eine eindrucksvolle Revanche für die Niederlage aus dem Hinspiel prä-
sentieren.
Vor heimischem Publikum setzte sich das Team gegen die HSG Großen-
lüder/Hainzell klar mit 37:19 (15:10) durch und überzeugte dabei mit ei-
ner geschlossenen Mannschaftsleistung über die gesamte Spielzeit.
Von Beginn an zeigte die HSG Zwehren/Kassel, dass sie dieses Spiel 
unbedingt gewinnen wollte. Früh übernahmen die Gastgeberinnen die 
Kontrolle und erspielten sich eine Führung. Zwar gelang es der HSG 
Großenlüder/Hainzell, beim 6:6 kurzzeitig auszugleichen, doch Zwehren/
Kassel blieb stabil, erhöhte das Tempo und setzte sich bis zur Halbzeit 
auf 15:10 ab.
Nach dem Seitenwechsel folgte die stärkste Phase der Gastgeberinnen. 
Gestützt auf eine kompakte Abwehr und konsequent ausgespielte Angrif-
fe baute die HSG Zwehren/Kassel den Vorsprung Tor um Tor aus. Spä-
testens beim 21:13 war eine Vorentscheidung gefallen. Besonders treffsi-
cher präsentierten sich Laura Fleckenstein sowie Sophia Frankfurth, die 
alle vier Siebenmeter sicher verwandelte.
In der Schlussphase ließ die HSG Zwehren/Kassel nicht nach und domi-
nierte das Spielgeschehen. Ein besonderer Moment des Abends war da-
bei der erste Torerfolg von Jule Henzelmann im Trikot der HSG Zwehren/
Kassel, die sich gleich doppelt in die Torschützenliste eintragen konnte. 
Gemeinsam mit Treffern von Ilka Ritter, Lenie Grabowski, Emma Maß-
mann, Svenja Vitt und Marie Göttlicher wurde der Vorsprung weiter aus-
gebaut.
Am Ende stand ein auch in dieser Höhe verdienter 37:19-Heimerfolg, mit 
dem die HSG Zwehren/Kassel nicht nur die erhoffte Revanche für das 
Hinspiel feierte, sondern auch ein deutliches Ausrufezeichen im weiteren 
Saisonverlauf setzte.

Herren erfüllen Pflichtaufgabe im Heimspiel (37:34)

In heimischer Halle auf unseren Tabellennachbarn, die 
TSG Dittershausen
In der Hinrunde konnten wir bereits erfolgreich zwei Punkte aus Ditters-
hausen mit nach Zwehren nehmen, somit war das Ziel für das anstehende 
Rückrundenspiel bei uns zu Hause wohl klar. Wir starteten in ein flottes 
Spiel. Die Gäste legten gleich Tempo vor und wir hielten mit, sodass es 
uns recht zügig gelang, Oberwasser in dieser Partie zu bekommen. Den-
noch ließen die Gäste nicht locker, engten uns oft ein und versenkten 
schnelle und kräftige Bälle. Wie auch im Hinspiel erwischte unsere #66 
Nils Röser im Tor einen guten Start in die Partie und schaffte es immer 
wieder, den Kasten sauber zu halten und rettete uns wie so oft wohl vor 
Schlimmerem. Aber auch wir ließen auf der anderen Seite schöne Ab-
schlüsse folgen. So waren es unsere #13 Nils Hildebrandt, unsere #4 Tor-
ben Küster und unsere #7 Marcel Kunz, die einen guten Tag hatten und 
Tor um Tor versenkten. Auch unsere #27 Lino Gericke hatte den Ball bei 
den Siebenmetern wieder unter Kontrolle und traf beide souverän, ohne 
mit der Wimper zu zucken. In die Halbzeit ging es dann mit einer Drei-
Tore-Führung von 16:13. Nach dem Seitenwechsel zogen wir zunächst 
davon und konnten eine Sieben-Tore-Führung erreichen. In den letzten 
zehn Minuten hatten wir eine schwächere Phase, unsere Abwehr brach 
etwas ein und die Gäste spielten in den letzten 15 Minuten eine offensi-
ve Deckung, die uns am Nach-vorne-Kommen hindern sollte. Dennoch 
spielten wir klug und konnten immer wieder zum Torabschluss kommen. 
Trotzdem gelang es den Dittershäusern, noch einmal auf drei Tore heran-
zukommen. In der Vergangenheit machten uns diese Phasen nervös und 
wir mussten das ein oder andere Mal den Sieg aus der Hand geben – heu-
te war es anders. Wir ließen uns nicht aus der Ruhe bringen und spielten 
mit einer Drei-Tore-Führung souverän zu Ende und konnten somit einen 
37:34-Heimsieg für uns einfahren. Mit diesem positiven Spielausgang ge-
hen wir in ein spielfreies Wochenende, ehe es am 22.02.2026 auswärts 
in Schauenburg um zwei wichtige Punkte geht. Wir zählen auf Ihre/eure 
Unterstützung.

Frankfurter Str. 245 a  • 34134 Kassel 
Telefon: (0561) 49174041  • Fax: (0561) 49174232 
E-Mail:     zwehren@kulp-apotheke.de 
Internet: www.kulp-apotheke.de 

Ihr Pflaster gegen hohe Preise! 
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Begeistert von den 
Vorführungen der 
TSG-Mädels und 
herzlichen Applaus  
spendeten neben 
Oberbürgermeister  
Sven Schöller (vorn) 
auch Andreas Rei-
chenbacher von der 
Kasseler Sparkas-
se und Roland Tölle 
(Sportkreisvorsitzen-
der) und der Vor-
sitzende des TSV 
Oberzwehren, Eber-
hart Fehdon.

Impressionen von der Neujahrsbegrüßung 2026Impressionen von der Neujahrsbegrüßung 2026

Jana Ickler, Tina Gand, Kimberly Ziesmann, Anja Ulbricht, Tina Gleim 
und Ann-Kathrin Baumgart
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http://www.tsg1887kassel.de           E-Mail: jugendausschuss@tsg1887kassel.de  

JUGENDSEITE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

SSaavvee  tthhee  DDaattee!!  
  

Mitgliederver- 
sammlung der TSG! 

 

24.4.2026   19.30 Uhr 
 

Sommerfest 
 

21.6.2026 
 

Zukunftswerkstatt 
Jeden 2. Mittwoch 

 
Wir würden uns 
freuen, wenn ihr  
daran teilnehmt. 

 
DDaass  JJuuggeennddaauusssscchhuussss--  

TTEEAAMM  
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5.3.	 TSG-Vorstandssitzung 19:30h
6.3.-15.3.	 Paralympics (Cortina/Milano)
20.–22.3. 	Hallenweltmeisterschaften 	
	 Leichtathletik (Polen)
23.–29.3. 	WM Eiskunstlauf 	(Prag)
27.–30.3. 	Juniorenweltmeisterschaften 	
	 Snowboard (St. Moritz)

GLÜCKWÜNSCHEGLÜCKWÜNSCHE

Wir gratulieren folgenden Vereins-
mitgliedern ganz herzlich zu ihren 
Geburtstagen und wünschen ihnen 
alles Gute im neuen Lebensjahr.

Frankfurter Str. 263 A
34134 Kassel-Niederzwehren

34277 Fuldabrück-Dörnhagen

Tel  05 61 / 87 08 80 24
Fax 05 61 / 87 08 80 21

BestattungsunternehmenVerena Reimers
info@bestattungen-reimers.de · www.bestattungen-reimers.de

TermineTermine

Helga Günther	 09.	03.	 90 Jahre
Elfriede Hose	 10.	03.	 91 Jahre

Der Vorstand

Wir betrauern den Tod unseres langjähri-
gen und verdienstvollen Mitgliedes

Herbert Rygusiak 
 geboren 24.7.1956  -  verstorben 31.12.2025 

Die TSG 1887 wird das Andenken an den 
Verstorbenen in Ehren halten. 

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
 Der Vorstand

TSG1887.DE

In der letzten Ausgabe konnten wir aus Platz-
mangel beim Artikel „Adventskalenderfens-
ter“ nicht die gesamte Fensterfront zeigen. 
Das holen wir hier gerne nach. 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Nähere Informationen erhalten Sie in der 
TSG-Geschäftsstelle unter  

0561 82 05 97 40

Liebe Vereinsmitglieder, vermissen Sie auch die beiden Aquarien im Gastraum unserer Vereins-
gaststätte? Das Kasseler Ordnunugsamt hat beanstandet, dass die Fischlein keine artgerechte Hal-
tung erhalten hätten. Und ein Sachkundenachweis (Kosten ca.545€) wird verlangt.  ☹  Die Red.-VN


